
FACHSER!E

LAND. UND
FORSTWI RTSCHAFT, FI SCH ER EI

Reihe 3.2.1

Wachstum und Ernte
- Feldfrüchte, Trauben -

12l1986

Slotistisches Bu ndesomt
Ribli.thek - Dokumentolion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADENffi VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Herausgeber:
Statistisches Bundesamt
Gustav-SCre6emann-Ring I I
6200 Wiesbaden I

Ausl ieferung:
Verlag W. Kohlhammer GmbHAbt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str.3
6500 Mainz 42

Erscheinung6folge: unregelmäßig

Erschienen im Januar 1 987

Preis: Dl,l 3,20

Best.ellnummer: 2030321 - 86012

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Ouellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestatCet.

Statist. Bundesamt - Biblioth6k

Illll]illl[lllllllllllillflllillllilffi
l2-13838



I nhalt

Iextteil

Vorbemerkung ...

Erläuterung der Ergebnisae

FeId fr üchte

Reben

Iabellenteil

1.1

Feldfrüchte und Grünland

2usammenfassende tibersicht (Ernte 1986 mit Vergleichadaten)

Se ite

4

4

5

1.2 Endgültige Ernte von Rüben

1.3 9lachstumstand Anfang Dezember

2 Reben

2.1 Angaben über die t{itterung Uitte Novenber

2.2 Erlöse für l,lostverkäufe während der Leee

2.3 Ende der Lese (einschl. SpätIeBe)

2.1 Endgü1ti9e Weinmo8ternte 1986

2. tl . I Weinnost insgesamt

2.4.2 Weißmost

2.4.3 Rotnost

2.4.4 Nach Rebsorten

Fundstellennachweis für die Berichte des Jahrganges 1986

Die Angaben beziehen aich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Zeichenerklärung

nichte vorhanden

Abkürzungen

6

7

7

8

I
9

t0

12

14

16

23

0

Mi11. E

l=
o,/oo

ha-
hl c
dt=
t=

RB

l{i ll ion
Prozent
Promille
Hektar
He ktol ite r
Dezitonne ( I 00 k9 )

Ionne
Reg ierungebezi rk

rnniger ale die Hälfte von 1

in der letzten beset,zten SteIle,
jedoch mehr als nichts
zahlenuert unbekannt oder
gehelmzuhalten

Abreichungen in den summen erklären sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder werden in den iStatistischen Berichten' der Statistischen Landesämter unter
folgenden Rennziffern veröffentlicht! für Feldfrüchte C II 1, für Gemüse C II 2, für Obst C II 3,
für Trauben C II {.

-.'-



Vorbemerkunq

Der vorliegende BerichE enthält:

Die Ergebnisse der Rübenernte 1986 und der
Anfang Dezember durchgeführten Beurteilung
des Wachstumstandes der Wintersaaten.

2. Die Ergebnisse der WeinmosCernte 1986.

Damit wird die Veröffentlichung der Ergebnisee
der Ernteberichterstattung des Jahres 1986 ab-
geschlossen. Eine Zusammenfassung aller in
dieser Berichtsreihe erschienenen Einzelergeb-
nisse rrird - nach Fruchtarten sowie nach Bun-
desländern aufgegliedert - im Jahresband der
Fachserie 3, Reihe 3 nBodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung 1986r veröffentlicht, der im
Frühjahr 198? erscheint.

Erläuterung der Erqebnisse

Eeldfr-üs!9e
Nach den nunmehr endgültigen Ergebnissen der
Bodennutzungshaupterhebung betrug die Anbau-
fläche für 2 u c k e r r ü b e n 1986 rd.
390 000 Hektar. Sie war damit um 13 000 ha
kleiner ala im Jahr zuvor (- 3,1 t) und lag um

4r7 t unter dem DurchschnittsuerE, der Jahre
1980/85. Besondera deutlich waren die Anbauein-
schränkungen in den bedeutenden Anbauländern
Niedersachsen und Bayern. Mit rd. 518 dtlha
wurde ein sehr guter Durchschnittsertrag er-
zielt, der das gute Vorjahresergebnis noch ge-
ringfügi9 übertraf. Die Gesanterntenenge der
Kampagne 1986/87 betrug nach den noch nicht
endgültigen FeBtstellungen der Wirtschaftlichen
Vereinigung Zucker e.V. (Stand: 19.12.1986) rd.
20r2 l,lill. t; das sind 2,8 t weniger als in der
vorausgegangenen Kampagne und 1r7 t weniger aIs
im Sechsjahresdurchschnitt. Der bei Anlieferung
der Rüben gemessene durchschnittliche 2uckerge-
halt lag mit fast 18 t außergeuöhnlich hoch.

Entwicklung der Rübenernten

Fr uc htar t
Zu- (+) bzw. Abnahme (-)

1986 gegen

2uckerrüben
Runkelrüben

2uckerrüben
Runkelrüben

409, I
124r3

501r8
987,3

Anbaufläche
1 000 ha

403,1
102r0

Hektarertrag
dr,

Erntemenge
1000r

390, 5
93,9

- 4r7
- 24.4

3rl
719

- 1,?- 2012

3
6

I
4

516r3
1 059,9

51?,9a)
I 043r0

2
6

3
5

+
+

20 8l 3,0
10 810,2

20 22A,fl

0
11

2
9

2uckerrüben 20 56?,0
12 272,4Runkelrüben

a) Vorläufig.

lgie bereits in den letzten Jahren nahm der
Anbau von R u n k e I r ü b e n auch 1986
weiter abr und zrar um fast 8 t gegenüber 1985
und um fast 25 t gegenüber dem Durchschnitts-
wert 1980/85. Nurmehr 94 000 ha wurden mit der

9 797,9

einstmals bedeutenden Ackerfutterpflanze. die
heute treitgehend vom Silomais verdrängt rrird,
bestellt. Die tlottarerträge waren gut. Irlit
1 043 dtrlha im Durchschnitt rrurde das sehr
gute Vorjahresergebnis fast erreichc (- 1r6 t)
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und der langjährige üitteleert un 516 t über-
troffen. Aufgrund der FIächeneinschränkungen
fiel die Gesamterntemenge an Runkelrüben mit
9r8 tlill. t um über 9 t kleiner als l9g5 und
um über 20 t kleiner als im Sechajahresdurch-
schnitt, 1980/85 aus.

Die amtlichen Berichterstatter beurteilten An-
fang Dezemberden Wa c h 6 t u m 6 t a n d
der Winter6aaten. Die Benotungen für dae Win-
tergetreide und den Raps lagen zuischen 2r4
und 2r7. Sie paren damit überdurchschnittlich
hoch und bei allen Fruchtarten, besonders je-
doch beim geinterreizen, deutlich gün6tiger
als zur selben Zeit de6 Vorjahres.

Reben

Die 9teinmosternte 1986 be1äuft sich auf rd.
10rl tlill. hl Weinmost insgesamc. Diesee Er-
gebnis wurde aus den im Rahnen der Ergänzenden
Ernteermittlung für Wein durchgeführten Er-
trag6messungen und aua den durch die Boden-
nutzungserhebung ermittelten Rebflächen im
Ertrag errechnet. Der ermittelte durchschnitt-
liche Standardfehler für das Gesamtergebnis
bet.rägt 0,7 Prozent.

Die Ergänzende Ernteermittlung liefert auf
der Basis von Stichproben zuverlässige und ge-
sicherte Bundes- und Landesergebnisse für
9{elß- und Rotmost sowie für einige flächen-
mäßig bedeutende Rebsorten. Die Kombination
der Ergebnisse aus Ergänzender Ernteermittlung
mit denen aus der amtlichen Berichter6t,attung
ermirglicht, darüber hinaus die Darstellung der
Ergebnisse nach Anbaugebieten und Bereichen
sowie die qualitative Beurteilung des Jahr-
gangs.

Das nun vorliegende Herbstergebnis an Weinmost
insgesamt 6etzt sich zu g614 t au6 Weißmost
und zu 1316 t aua Rotmost und !lo6t aus ge-
mischten Beständen zusammen. Au6 diesen Anga-
ben wird ersichtlich, daß die durch Frost in
Jahre 1985 vor allem im Rotwein-Bereich beding_
ten Ausfälle in diesem Jahr uieder aufgeholt
werden konnten. Die Einzelangaben und der Ver_
gleich mit dem Vorjahr unteratreichen dieEe
Situation noch deutlicher. An Weißmoat irurden
8, 7 l{ill . hI, an Rotmost 1 ,4 }till. hI einge_
bracht. Die Steigerung der Zuwacharaten be-
Iaufen sich bei Weißmoat aaf 17 r 3 t und bei
Roctnost auf 1 74, 2 t.

Diese vorliegenden Ergebni66e kennzeichnen den
Jahrgang 1986 a1s eine Ernte, die alles in
allem letztlich doch aowohl von der tienge als
von der Qualität her befriedigte. Das durch-
schnittliche Mostgewicht für Weinmoat insge-
samt erreichte 69 Grad öchele und der Säure-
gehalt 9r7 o/oo. Beide Werte deuten auf mitt,-
lere, normale eualitäten hin und unterstrei-
chen 6onit auch die Einschätzung der Ernte
der amtlichen Bericht,ergtatter nach eualitäts-
st,ufen. Es rrerden 417 t der Mo6te zur Her-
stellung von Tafelwein, ?5r'l I zlr Erzeugung
von Qualitätswein und 19r6 t zur produktion
von Qualitätst ein mit prädikat geeignet sein.
Diese Zuordnung wurde zur ZeiC der Lese ge-
troffen und kann sich 6omit noch bis zur end-
gültigen Klassifikation im Rahmen der amt-
lichen Prüfung verändert. Dieser überblick
gestattet jedoch den Hinweis, daßder Jahrgang
infolge der reifen Säurewerte und der mitt-
leren Mostgelrichte recht beachtliche euali-
tät,sweine liefern wird, die recht gut in die
Marktentrricklung passen, denn die noch aus
guten Jahren Iagernden, hochwertigen euali-
tätsweine mit Prädikat hatt,en trotz geringer
Lagerbestände kaum Chancen zum Abverkauf.
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Hekt arertr agAnb auf I äche

I 9851986 1 980/8sI 985I 985 I 986 I 980/851980/8s

dtI1DO ha

1 Fel dfrüchte und Grün I and

1. I Zusammenfassende Ubersicht

Erntemenge

1986

5046,84884,44812,048,253,153,224325,425914,525589'9

Frucht art

Getreide insgesamt ...

Brotgetre i de

lde i zen .
I'li nterwe i zen
Sommerwe i zen

Roggen

!l i ntermenggetrei de

Futter- und Industrie-
getreide

Gerste .. .. .. .

l'li ntergerste
Sommergerste

Hafer

Sommermenggetreide .... .. .

Körnermai s

Speiseerbsen und -bohnen

Ackerbohnen

Kartoffel n
frühe .
mittelfrÜhe und späte ... ...

Zuckerrüben

Runkel rüben

ölfrüctrte . .... .

tllnterraps...

2104,2 2 06l .? 2 072,6 51,8 57,0 59'0

458, I

14,4

639, 2

137,3

156,6

7,0

409,8

124,3

205 ,5

197,o

8,5

161,6

32 ,1

103,6

2 436,8

996 ,5

425,8

12,2

583,9

108,4

181,0

I 648,1
1 555,8

92,3

413,7

10,8

505,6

99 ,3

187, 1

27 ,7

390,5

93,9

307 ,5

297,2

10,3

157, I
27,5

116,5

2 370,3

994,5

55, 3
56,2
46,9

39,4

42,3

300
254
304

501,8

987 ,3

60,8
61 ,3
5l ,l
42,8

45,1

48, I

43 ,5

67,1

37,5

38,7

516,3

1 059,9

10 895,7

9 031,4I 342,2
689,2

1 803,7

60, 7

2 638,3

522,7

953,6

I 821,4

55,1

1 768,3

49,4

ll 742,4 12 223,9

9
9

631
484
147

9 315,1
6 184,0
3 131,1

4
9
5

3
9
4

7
0I

,3
,2
,1

949
189
760

,8 I
,7 I
,0

,5
,7
,8

2
8
4

63
64
49

623,
53 7,
86,

I
0
0

47 ,3

48,2
51,6
41,7

49, I

49,7
53,4
43 ,9

4
7
7

352
?74
360

,1
,0
,6

406
953
452

865
422
443

10
9

,9
,l
,8

2
6
6

42,7

45,8

2
I

947
265
681

m9
205
803

2 786,0 2 641,7 2 552,3 44,8

46,4
51,3
39 ,0

41 ,3

38, I

61.6

30,0

35,0

12 4?6,1 12 968,3 12 064,1

9 377 ,l
6 537 ,2
2 839,9

2 276,0

411,0

I 302,0

10,8

55,1

15,0

106,4

9 690,5
6 351,l
3 339,4

2 806,5

471,4

I 203,8

45,0

41,4

70, 3

32 2,9

14,2

44 34,2

38,4

9

6

6

24

029
527
501

234
20

213

220,0
21,9

198, 2

209,7
20,2

189,5

359,3
287,9
367, I

7

6

390
555
834

905
629
2757

,47
,8,5 6

3
6
7

517,9a) 20 567,0 20 813,0

1 043,0 12 272.4 10 810,2

a)

Sommerr
Somer

3l ,5

3l,8

22,4
'aps, ülinter- und
'rübsen

403,1

102,0

265,6

256,3

9r3

153 ,4

28,o

105 ,2

2 389,0

998,2

27 ,l
27 ,4

20,8

82,4

84,4

82 ,3

76,0

8l,8

30, 2

30, 5

22,5

&r7
86,0

87,8

78,6

86, 1

556 ,5

538,8

L7 ,7

I 332,0

271,3

852 ,9

18 512,0

8 147,4

802,8

781 ,9

20,9

1 299,8

240,9

20 224,1

9 797 ,9

968,9

945,9

23,0

I 336,4

239,6

Rauhfutter insgesantl ) 3 730,7 3 673,9 3 665,9 78,0 81,2 80,3 29 115,7 ?9 829,0 29 442,0

Klee, Kleegras und Klee-
Luzerne-Gemisch 1) .

. 1)
Lu zerne

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) 1) ....

Dauerrrl esenl )

Mähweidenl )

Grünmais, Si lomais'2l 802,8 931,6 946,9 455,5 4?5,7 478,8 36 649,4 44 387'0 45 427,2

85 ,1

87 ,2

85 ,5

78, 1

84, I

924,1

l8 768,9

8 595,2

996,2

18 509,8

8 359,9

2
a

Hektarertrag und Erntemenge in Grünmasse
Vorläufi g.

1) Hektarertrag und Erntemenge in Heu berechnet
(einschl. Grünfutter- und tleidenutzung).

-6-
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Land

Schleswig-Ho16tein. 1 986
1 985

Hambu rg

I FeIdfrüchte und Grünland
1.2 EndgüItlge Ernte von Rüben

1? 150
1? 3{3

448r4
441 ,2

768 931
175 597

6 318
6 815

561 198
584 386

104
r04

141 ,9
569 r2

656
678

13 435
13 489

182.1
850, 7

1 051 61r1 14? 509

Runkelrüben

888r 3
85?r5

934 11
976r7

1 064 6?l1 r84 905

605 089
666 988

32 240
37 323

Raps

r

1 986
l 985

1 986
I 985

145 801
152 167

t 986
1 985

4 658
5 920

Niedersachgen ..

Nordrhein-Westfalen . .

Bessen

Rheinland-PfaIz

Saarland

Bundesgebiet

Hambu rg

Niedersachsen ..

Nordrhein-tlestfalen . .

Rhe i nland-Pfalz

Baden-!lü rttembe rg

1 986
1 985

r986
1 985

10
6

52
89

0?
54

I 1 r?9,12 1 188.2

669 0411 147 672

3 900 2274 341 920

198r7
182r4

r 606 018
1 690 359

416.7
475, 6

6
7

949
237

80 5338l 602
499 ,1
502.4

19 388
99 305

11 319
12 514

485r 8
488, 5

21 841
21 727

I 06r 036
1 061 364

9
0

0 1 017
? 1053

940, 6
946 r9

9
2

4040

7
5

5
7

6
4

1 986
1 985

Baden-württemberg .... 1 986
1 985

23 319
21 364

Baye rn 1 986
1 985

22 676
23 115

1 213 017
1 176 826

6 338
6 829

550, 2
521 .6

1 283 023
1 218 74!

13 398 1

14 296 l
79 129
83 793

574.3
5?8,3

534r9
509, 1

1 986
1985

1980,/85

390 482
403 140
409 84 1

416, 5
325 19

51?,9a)
516. 3
501 ,8

2r4
2r6
2.0
2.1
2r4
2r6
2'A

4 544 3?8
4 845 749

20 224 10oal
20 813 000
20 s67 000

2
2

2
2

33
36

417
196

401
414

804r0
78't.4

93 941
1 0l 990
124 302

1 043
1 059

98?

0
9
3

9 797 882
l0 810 162
12 272 407

I I Länder- und Bundesergebnisse bei Ertrag und
Erntemenge aus unterschiedlichen QueIlen.

Land

Schleswlg-Holstei n

a) Vorläufig.

1.3 wachstumstand Anfang Dezember
Noten: t = sehr gut; 2 = guti 3 - mitteli 4 = geringi 5 = sehr gering

Wi nter-

1 985
r 985

1 986
1 985

I 986
1 985

t 986
1 985

r 986
l 985

4
5

I
7

3
7

4
9

4
0

6
1

6
8

2
2

2
2

2
2

2
2

2
3

2
3

2
3

2
2

2,
2,

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
3

2
3

2
2

2
3

:

4
I
4
7

1
9

6
5

I
4

5
I
6
1

3
4

4
3

4
6

3
6

3
6

5
9

5
7

6
9

5
1

I
6

216
2r62r8

217
2r4 2

2

2
3

2
3

2
3

2
2

2
2

1 986
I 985

1 986
1 985

1 986
r985

t 986
r 985

2r6
3r5

6
2

5
2

6
2

4
I
4
8

2
3

2
3

2
3

2
2

2
2

4
7

6
0

6
5

9
5

{
9

'l
8

2
3

2
3

5
2

5
2
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zuckerrübenl )

Anbau-
fläche

Ert rag
ie ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

E rtrag'ie ha
Jahr

ha t ha dt

Jahr
i{eizen Roggen Ge rste Menggetreide

Bundesgebiet 1 986
1 985

,
,

a

,
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2 Reben

2.1 Angaben über die gtitterung l'litte November
in t der ausgewerteten l'leldungen

BundeBgebiet

Beri chtsg egen6 tand

Wet,ter6chäden

keine
schwache
ni tt I ere
starke

Niederschläge

Noven-
ber

Noven-
ber

rol,o: 95

:
92

6
1

I

7
86

7

92
4
3
1

92
5

:

91
7
2
0

95
3

?

32
66

2

1

35
64

92
5
2
1

5
86

9

zu gering
ausreichend ....

zu gering
genü9end
reichl ich

für d ie
Trauben

I
79
13

2
86
12

5
83
12zu hoch

Temperaturverl auf
ungün st ig
normal
günst ig

Sonnensche indauer

100
100

68
32

0

100

100

8
63
29

4
59
37

4
48
48

2
48
50

29
71

4
52
44

1

23
76

1

37
62

18
63
19

t0
72
18

7
63
30

6
68
26

71
29

8
67
25

0
46
54

4
42
54

2
33
65

3
37
60

0
22
78

0
26
74

wi tter
Reben

un9
und

schlecht.
mi ttel
gut

Land

100 5;
47

35
65 100

2.2 Erlöse f ür l,lostverkäufe während der Lese

Rhe i nl and-P fal z

Baden-l{ür ctemberg

Bayern

6

2

6

18

RotmosE

1 985
eh

1?0 218 1?0 218

105 224 99 220 156 255

292 3r l 290 305 299 346

251 438 246 433 420 511

105 164 105 154

115

5

Okto-
ber

Rhein-
I and-
Pfal z

Baden-
9lürt-
tem-
berg

Bayern Saar-
land

Nord-
rhe in-
We6t.-
falen

He6sen

weißmostAnteil der
Verkäufe an
Ge6amternte

1 986

Weinmo6t
insgesamt

1986 l9 85 1 986
t Dl,t

Saarland

Insgesamt 13

-8-
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Länder mit Weinbau

Nordrhein-
Westfalen

Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Würteemberg ..
Bayern

Bundesgebiet

Nordrhein-
westfalen

He6sen
Rheinland-PfaIz ....
Baden-9türttemberg ..
Bayern .
Saarland

Bundesgebiet ...

Nordrhein-
We st fale n

Hessen
Rheinland-Pfalz . ...
Baden-württemberg ..
Bayern
Saarland

Bundesgebiet ...

Nordrhein-
Westfalen

Hes6en
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland

Bundeagebiet ...

Nordrhein-
WeBtfa1en

lle aaen
Rheinland-Pfalz . .. .
Baden-Württemberg ..
Baye rn
Saarland

2 Reben
2.3 Ende der Leae (ein6chl. Spätlese)

in t der ausgewerteten Meldungen

l{ü11er-Th urgau

ab
25. Nov.

0

0

2
I

I

;
4

3

2

4;
59
38
29
'11

50
39
32
40
49
29

50
1l

5
20
15

45

4

38

19

Riesling, Weißer

14

60 17

;
l
2

;
2
3

2

1t
27
14

7

100
61
47
70
60

25
20
12
26

Silvaner, Grüner

1

0

1

1

0

1;
6
3

i

;
t5

6

:

63
59
32
20

26
32
59
64

2
5

13

41 48

Burqunder, Blauer Spät

6

0

0

6
4

4

57
49
4l
26

100
26
36
47
61

Portuqieaer, Blauer

42 46

I

{

17
68
37
15

100
17

2
12
46

6;
22
50
39

37

1

0

bis
30. Sept.

l. bis
10. okr.

t1. bis
20. okr.

21. biB
31. Okr.

1. bi6
10. Nov.

11. bis
20. Nov.

21. biE
24. Nov.

Bundesgebiet ... 49

-9-
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2Re
2.4 Endgültige

2. l. I fG innoBt

Mostertrag

Lf d.
Nr.

durchschn ittl iches ( r )

Säure-
gehal t

9r9

1 Nordrhein-rlestfalen ..
Hessen

Hessische Bergatraße
Rhe i ng au

Rhe inl and-PfaIz
RB Koblenz

Tr ier
Rhe inhessen-Pfal z

Ahr
l{ittelrhein

Bacharach
Rhei n-Burgeng au

l,losel-Saar-Rurrer .
Bernka6tel .....
Obermosel ...
Saar-Ruwer
ZeIl,/Mosel

Nahe
Bad Kreuznach ...
Schloß-B<ickelhe im

19 72,3 1 390 85 10,0

2
3
4

5
6
7
I
9
0
1

2
3
4
5
6
7
8
9

3 070
362

2 708

87 r9
93rA
87 r2

269 98A
33 824

236 1 60

?1
71
71

10rB
10, 3
10, 9

61 028
7 83't
9 598

43 593

1 10,
94,

124 ,
1 09,

68

20
21
22
23
24
25
26
27

3?8
725
334
391
887
259
006
669
953
313
7?7
536
r35
642
372
121
590
31r

68
68
67
69
63
64
5?
62
65
71
70
?1
72
72
72
72
67
66

llri
l1r1
11 ,5
10, ?
10.7
l0r3
12 ,0
10,9
71 r2
10, 1

9r9
10, 5
9r4
9r3
9r3
9r6
9,?
9r5

l0r2

Rhe inhessen
Bi ng en
Ni e16Ce i n
Wonnegau

Rhe i npfal z
Südliche Weinstraße .
l,ti ttelhaardt-
Deutsche Weinstraße

3
't
4
9
4
6
6
I
I
1

3
5
7
5
5
0
3
9
5
0
0
4

8?
84
85
83

120
123
152
110
104

91
93
88
97
96
98
96

124
138

11
7
1

I
1

4
2
1

23
7
9
6

20
11

6 729
742

1 194
4 792

33
61
28
32

1 435
893
153
184
204
394
259
135

2 251
?40
922
587

2 552
1 564

072
528
023
521
028
344
588
756
9r0
852
178
403
4't7
687
575
112
r98
56r
761
8?6
905
888

9 279 106,5 988 01 7 70

28
29
30
31

Baden-württemberg
Württemberg I )

Rems tal-St uttg ar t
Vfürttemberg isch

Un ter I and
Kocher-Jagst-Tauber . .. .

Baden
Badische BergsEraße-

Kr a ichg au
Badisches Frankenland ..
Bodensee
üarkg räflerland
Kaiserstuhl-Tuniberg ...
Bre i sg au
Ortenau

n
Unterfranken

Ma ind re ieck
l,ia inviereck
Ste igerwald

RB l,li ttel f ranken
äurige Gebiete

24 137
9 326
1 538

109, 3
127,0
132r0

2 637 525
1 184 r16

203 052

71
68
71

7 384
381

14 8l I
127 ,0
109, 1

98, 1

937 649
41 574

1 453 409

67
71
73

9
0
9

3
2
5

4
6
6

6
3
2
I
4
3
7

4
4
3
I
7

0I

9
8
9
7
I
I
9

32
33
34

35
36
37
38
39
40

2 020
6?3
402

2 843
4 857
1 787
2 219

199
55
38

306
469
r81
203

125
514
020
200
549
491
510

72
73
72
70
75
72
71

98, 6
82 rs
94 r6

107 ,7
96r5

101r6
91 ,7

4l
42
{3
44
45

4 708
4 463
3 415

232
816

49
98
62
?0
66

75
75
?6
69't6

Bayer
RB

87 ,2
86r9
87r1
86, 1

86 12

89 r7
111r9

145, 1

410 3
387 I
297 5

19 9
703

46
47

t9
50
51

224
21

8r2
8r8

10,8

20 102
2 349

76
68

48 Saarland

Bundesgebiet
1 985

1 980/8s

93 059
93 020
90 518

14 136

10 062 456
5 402 394
8 938 984

97 57

109, I
58, 1

98rB

69
76
'11

9r7
9r3
9r 5

I ) Einschlleßlich g{einbaubereich rWürttem-
bergischer Bodengeer und ,rOberer Neckarr.

Rebfläche

Er trag
,,m je ha insgesamt lilost-

gewicht

Land
Reg.-Bezirk

Anbaugebiet,/Bere ich

ha hI Grad Ochslel Pro

-to-

8,
8,
8,
9
I



ben
Weinmosternte 1986
inEge6at

Tafelwein

Mostmen9e

281 336

3 634
136

3 {98

57
55
5?

Davon geeignet für

867 85

66

67
68
67

79 299
9 522

69 777

79
?8't9

64;
124
121

3
923
934
338
345
306
258
4r6
842
936
282
046
608
446
648

55

58
56
55
58
50
5t
48
50
52
54
53
55
57
56
56
58
56
56

56

61
65
55
65
61
61
57
60
62

4
16

6
10

238
162

2
32
40

121
78
43

690
222
285
182
352
159

r3i
283
048
215
528
898
s65
192
8?3
222
089
133
325
215
584
526
2'17
957

93

80

77
79
77
80
75
75
71
14
76
80
80
79
82
81
82
82
82
82

Lfd.
Nr.

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
l6
1?
t8
19
20
21
22
23
24
25
26

5 024 964

523

1 422 772

2
3
4

51
66
85

0
1

8

l8?
24

162

27

28
29
30

183 672
44 489
5 224

60
95
97

80
9555

955
258
259

74
7

4?8

28 242

39
23

6
8
I
3
2

12
2
5
5

224
203

44
22
22

1 157
707
144
143
162
270
179

91
I 54?

516
632
399

1 976
1 201

0?0
13?
937
06{
131
742
182
283

l3 092
2 224

937
419
518
459
020
275
866
298
207

234
006
683
405
306
676

6'l

774 899

66
61
68
69
68
68
66
55

6720 798

139

38

6l
56
57

296
969
183

55
56
62

820 972
28 737

1 147 922

154 612

2 946
2 946
1 155
1 738

53

5't
57
58
57
58

277
261
207

15
38

03s
719
665
392
662

192 320 82

? 0r0
125

82
81

45
41

I 032 77 48

130
123

88
2

3l

368
233
742
840
6sl

85
85
85
85
86

41
42
43
4{
45

2 119 78'l
97 1 855
120 761

?0
67
68

334 066
167 762
77 067

8l
7't
77

78 381
r1 868

166 304

77
78
85

31
32
33

21 986
37

3 486
26 631
23 951
34 996
28 096

48
32

251
374
124
162

72
72
72
69
'14
73
't2

527
243
528
886
193
189
738

83
81
85
84
87
84
82

34
35
36
3't
38
39
40

62
6l
60
61
63
63
62

22
7
2

27
71
22
12

67
68
72

?1
71
72
68
69

3 36?

73
6'l

58

67
68
67

50 9 737

4 57
54
55

? 619 {41
2 175 541
5 455 132

196
321
300

81
82
81

49
50
51

QuaI i tätawe in
mit PrädikatQuaIitätswein

durchBchn ltt-
I iches

Moatqewicht
lilosEmengellos tmeng e

d urchschnitt-
I iches

l,lo6cgeuicht
durchschnitt-

liches
Mostgewicht Grad Ochsleh1h1 Grad OchsleGrad Ochsle

-11 -



Rebfläche
im

Ertrag insgesamt Most-
gewicht

Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebiet,/Be re ich

ha ht Grad Öchsle

Lfd.
Nr.

tlosterE.rag

1 295

'197 754

durchschnittl iches ( r )

Sä ure-
9ehal t

73 9r0

68 9r9

2Re
2.4 Endgültige

2.1.2 r{eiß

10,3

18

7 '171

9 082
5 708l8 443

10 6?2

je ha

?1,3

102, ?

I

2
3
4

1 Nordrhein-Westfalen .

Hessen
Hessische Bergstraße
Rheingau .....

Rheinland-Pfalz.
RB Koblenz

Tr ier
Rhe i nhessen-P faI z

Ahr ..
l{i tte l rhe i n

Bacharach
Rhein-Burgengau

l{ose 1-Sa ar-Ruue r
Be rnkaste I
Obermosel
Saar-Ruwer
2e11,/llosel

Nahe
Bad Kreuznach
Schloß-B<ickelhe im

Rheinhessen
Bi ngen
Nierste in
Wonnegau

Rhe inpfalz
Südliche 9teinst
Hi t telhaardt-
Deutsche Weins

2 914
356

2 558

88, 1

93, 6
87,3

256 684
33 3r I

223 3?3

71
71
71

10, I
10r3
1 0,9

5
6
7
8
9

t0
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

33?
520
597
220
126
717
333
384
885
259
006
668
952
230
710
520
936
146

6 275
711

1 193
4 370

8
60
28
32

1 435
893
153
184
204
386
252
133

2 120
689
891
540

2 263
1 466

551
461
931
159
639
617
505
112
?08
852
178
311
367
1s8
50s
653
637
34r
094
202
792
038

62
65
71
70
71
72
73
72
73
68
66

11rl
llrl
1lr6
10, I
10 r7
10, 3
12r0
10,9
llr3
10, 2
9r9

10r 6
9r4
9r 3
9r3
9r6
9r8
9r5

57
7
9

40

109, 5
94,6

124 ,4
r08,?
68,6
84r5
85,5
83r6

120r9
123.1
152 r3
1 10,5
104 r7

91 ,3
93 12
87 r9
96,7
96, 5
98, 1

94 r6
122r7
137 r4

63
58
67
69
63
64

1t
7
1

1

I
4
2
1

21
7

57

raße ....
traße ... 71

35
36
37
38
39
40

1 75r
624
239

2 481
3 443
1 362
1 471

99, 3
82,7

103r6
111r2
101r3
1 05,2

97 .2

173
5l
24

27s
348
143
142

833
628
756
976
710
298
948

72
?3
69
69
?4
?1
69

Bade n-Wür t temberg
Württemberg 1 )....

Remst al-St uttgart
Württembergisch
Unter land

Kocher-Jag6t-Tauber .. . .
Baden .

Badische BergsCraße-
Kraichgau .

Badisches Frankenland ..
Bodensee
l,tarkg räf lerland
Raiserstuhl-Tuniberg ...
Bre isg au

Bayern
RB Unterfranken .

l,la i ndre ieck
Mainviereck ..
St.e igerwald

46
47 Übrige Gebiete

RB MiE,telfranken ..

48 Saarland

15 989
4 618

813

109, I
126,4
129.7

1 744 999
583 850
r 05 479

70
67
70

8r9
10, 1

912

3 463
332

11 371

127.2
110,8
102r 1

440 630
36 7?1

1 161 1{9

66
70
71

10, 4
8r5
8r3

59
18
38

87 ,5
87 ,3
87 ,4
86r9
86, I

399
376
291

15
69

009
926
8't6
894
156

75
75
?5
71
76

28
29
30
31

32
33
34

41
42
43
44
45

49
50
51

6
2
3
6
7
1

5

3
4
2
5
6

2
4

9
8
8
7
't
I
9

8
8
I
9
8

I
8

4543
33

183
79't

223
18

20 030
2 053

76
67

97 145, 1 14 136 57 10ra

89rB
114,1

4
5
3

I 0?,
60
99

Bundesgebiet
I 985

1 98O /85

80 914
80 997
79 556

I 691 6744 902 492
7 901 740

69
76
?1

1 ) Einschließlich Weinbaubereich r.Württem-
bergischer Bodensee,, und .iOberer Neckar,,.

-12-
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Qual itätswei n
durchEchnttt-

I iches
Mostqewicht

l{o6tmenge
durchschn itt-

I iches
lilostgeericht

Mo6tmenge

Grad Ochs e h1 Grad Öttrs Le h1 (

ben
9{e inmosternte 1986
[ogt

tafelwein

l,ioBtmenge

256 64 1

39
23

6
8
I
3
2

1o;
121
121

923
93{
338
345
306
258
416
842
936
282
046
608
297
951

65

62
65
65
64
61
61
5?
60
62
6't
66
67
68
68
68
69
66
66

68

58

Lfd

5
6
7
8
9

10
1t
12
13
14
15
16
17
18
19
20
2t
22
23
24
25
26

48

Davon geeignet für

855 85

mit

440

1 394 516

awe n

I iches

95

80

7't

Nr

5432
136

3 118

56
55
56

176 251
23 't51

1 52 500

6?
68
67

77 179
9 424

67 755

79
78
79

2
3
4

u:

55
55
55

50
5l
48
50
52
54
53
55
57
56
56
58
56
56

56

157
70't
144
143
162
265
175

90
431
469
606
35s
717
121

447
530
378
152
308
020
275
815
198
352
112

1

15
6
9

238
162

2
32
40

11?
74
42

675
217
279
179
345
r57

?9
7't
80
75't5
77
74
76
80
80
79
82
81
82
82
82
82

4 624 394

596 494

9 737

7
44
22
22

o8;
966
006
960
4?'t
898
565
151
863
548
977
5?t
783
129
100
554
656
742

187 914

l 032

17
77
84

31
32
33

82
81

45
47

74

12
2
5
5

200
186

240
9r8
930
948
040
839
345

266

13 346

3 367

60
55
57

1 374 242
470 932
68 226

69
66
67

04 073
74 424
32 029

32 333
937

t28 190

55
56
62

376't47
25 164

903 310

66
68
71

13 020
1 928

73
66

7 010
125

19 445
3'l

3 327
26 559
23 520
31 961
23 34t

62
61
60
61
63
63
61

133
45
19

226
274

92
110

406
481
954
65r
't 41
s36
541

71
72
69
68
73
72
69

20 982
6 110
1 475

22 766
50 449
18 801
9 066

83
81
83
83
86
83
80

2 401
2 {01
1 155
1 193

53

57
57
58
57
58

9 281
4 333
3 6392 r95I 499

71
71
72
69
69

127
120
87

2
30

327
192
082
506
604

85
85
85
85
86

41
A2
43
44
45

684
494
224

27

28
29
30

34
35
36
37
38
39
40

82

82
78
79

550
670
649

31
10

129

38
5

26
25
20

1

3

50

432
7

425

347
055
2?4

57
54
55

6 454 ?60
1 9ll 180
4 698 194

66
68
67

04 567
84 257
78 275

49
50
51

8l
82
81

18
29
27

-13-
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insge6amt MoBC-
gewicht

Rebfläche
im

Ertrag

Grad Öchele

Land
Reg. -Bezirk

Anba ug ebiet,/Bere ich

ha hl

Re2

Lfd.
Nr.

llostertrag

2.4 Endgülti9e
2.{.3 br

911

durchschnittl iches( r )

Säure-
gehalt

95 90 11r01 Nordrhein-Westfalen
Hesgen ..

Hessische Bergatraße .....
Rhe ingau

Rheinland-Pfalz .
RB Koblenz .tr ier .

Rhe inhessen-Pfal z

156
6

150

85, 3
85r 5
85 12

13 300
513

12 787

72
72
73

2
3
4

5
6
1
I
9
0
1

2
3
4
5
6
7

je ha

88r8

122,9
98,

453 521
31 067

422 362
24 389

130 56

8
3I

0
1

0

9r7

Ahr ..

3 591
317

I
3 3?3

252
8
I
7
2
0
0
t
I

83
67
16

I 199
496
290
413

2 147
639

6
125
96

I 08,
103,
109.
115,
I 34,
154,

6't

70

65

71
72
?1
69
65
64

0

2
I

9
3
2
4
't
7

94r0
79 r3
81r 4
83, 5
84,9
89r9
81 ,0
76 r1
75,7
73r8
83 12
63 r7

t8
l9
20
21
22
23
24
25
26
27

Mi tt.elrhein
Bacharach
Rhe in-Burgengau

Mose 1-Saar-Ruwer
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
2e 1I,/Mosel

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß-Böckelheim .

Rheinhessen
Bi ng en
Nierste in
Wonneg au

Rheinpfalz
Südl iche
liti ttelhaa

DeutBche 1 508 126 12 190 263

220
66't
674
113
850

I 148{ 708
725

109r5
127 15
134r6

892 526
600 256
97 5?t

3 921
49

3 440

497 01 9
4 803

292 260

51
31

i
3
2
6
6
5

10r 8
10r8
10 r2
10, ?
1 3,8

weinstraße ....
rrdt-
I Weinstraße ...

47
289

98

10 9
56
40
12

28
29
30
31

32
33
34

35
36
3'l
38
39
40

41
42
43
44
45

269
{9

163
362
424
425
748

Bade n-Wür ttemberg
9lürttemberg I )

Remst a I-St uEtg art
Württemberg isch
Unterland

Kocher-Jagst-fauber
Baden

Badische Bergatraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland ..
Bodensee
llarkg räflerland
Kaiserstuhl-Tuniberg .. .
Bre i sg au

25
3

13
30

120
38
60

292
886
264
224
839
193
562

79
80
17
76

72
69
73

73
7't

't5
71

11r0
1l16

0
0
9

10
9
9

69
?2
?8

126 r8
98r0
85, 0

10
9

10
9

10
9

10

2
3
7

5
5
9

1

9
7
4
2
0
1

7?

Bayern
RB Unterfranken

Ma indre ieck
Ma inv iereck
Steigerwald

Übrige Gebiete
Saarland

149
145

17
49
19

72
86
76
l0

't5
75
81
65
't9

ll 340

72
296

46
47

RB ttit,telfranken. 1

3
72 r0
98,7

48

0I
6

Bundesgebiet ...
1985 ...

r 980/8s .. .
12 1{5
t2 023
t0 962

1 12,9
41,6
94 rG

1 370 782
499 902

1 03't 244

71
78
71

49
50
5l

10I
9

I ) EinEchließlich Weinbaubereich nwürttem-
bergischer Bodenseen und iOberer Neckar".

*) Einschl . l,loat au6 gemischten Beständen.
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Qual itätsuein QUaIIE 1n
miq prädikat.

durchschhltt-
I iches

-lto8tgewicht
l,lostmenge

durchschnitt-
I iches

l,lostgeuicht
llostmenge I iches

tGrad öchÄ e ht Grad Ochsle hl Grad Och

ben
9{einmosternce 1986
ooetr )

Ta felwe in

Mo6tmenge

380

380

24 695

543

7 452

16 988
5 995

Davon geeignet für

Lfd.
Nr.

63

63

56

10 800
415

10 385

'11
70
71

2 120
98

2 022

83
78
83

12

400 570

20 795

1 ?8 405

83

67

66

83

28 2s6

4 406

90

80

1

2
3
4

27

28
29
30

81

80
76
76

77
78
88

3056958 78

80
83
79
81
80

5
6
7
I
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

24 149
16 697

56
56

115
46
25
44

258
79

019
134
183
702
343
938

69
71
67
68
66
65

14 542
5 085
6 484
2 972
6 621
2 215

57
59
65

64

54
67
67
56
65

58
58

58

I

56

5 963
32

10 993

63
5?

745 545
500 933
52 535

71
68
70

129 993
93 338
4s 038

545
133
053

31
52

205
?53
052
032
664
7?0
r 35

86
84
88
87
89
87
8'l

34
35
35
37
38
39
40

31
32
33

69
69
73
64
74

3 041
3 041
1 660

334
1 047

92
92

102
80
80

41
42
43
44
45

444
3

244

21
2

12
25
99

225
5?3
612

754
386
026

1

1

I
5

20
3
3

68
70
7't

73
74
77
?8
78
76
77

46 831
1 198

36 655

r20
?44
388
672

2 541

159
?2

431
3 03s4 755

545
545

7
7
4
3545 t9?

r 63

72
296

75
71

46
47

48

a2 608
203

52 985

l6
26
75

59
63
56

4 6814 361
6 938

-15-

70
71
68

163 493
235 338
22't 322

80
85
84

49
50
51

e



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug eb iet/Bere ich

Nordrhe in-West falen
He ssen

Hessische Bergstraße
Rhe ingau

Rhe inland-Pf aI z
RB Koblenz

Trier.
Rhe inhessen-Pfal-z

Ahr ..
Mittelrhein

Bacharach
Rh e in-Burgeng au

Mo6el-Saar-Ruh,er .
Bernkastel .....
Obermosel
Saar-Ruwer
Ze I1,/Mosel

Nahe
Bad Kreuznach .....
Schloß-Brickelheim .

Rhe inhessen
Bingen
Ni e rste in
Wonnegau

Rhe inpfal z
Südliche Weinstraße
l,li tt e I haard t-De uC-
sche Weinstraße ..

Baden-Württemberg
Württemberg 1) ......

Remstal-St uttgart .
Württemberg isch

Un ter Iand
Rocher-Jags t-Ia uber

Baden .
Badische Berg-
straße-Krai

Badisches Fr
ch9
ank

au
en-

I and
Bodensee
Markgräflerland . ..
Ka i se rst uh l-
funiberg

Bre i sg au

Bayern
RB Unt,erfranken

Ma indre ieck
Ma inv iereck
Ste igerwald

Rg l,li ttel f ranken
Übrige Gebiete .

Saarland

Bundesgebiet
1 985

1 980 /8s

1 ) Einschließlich Weinbaubereich 'rWürttem-bergischer Bodenseen und "Oberer Neckar".

llostertrag
durchschn ittl .Reb-

fl äche
im

Er t.rag
le
ha

1ns-
gesamt l,tost-

ge-
gricht

Säure-
9e-

hal c

Iafel-
we in

Qual i-
tät6-
we in

ha hl Grad
öchsI e

Pro-
mille

2 Reben

2.4 EndgüItige 9teinmosternte 1986
2.4.1 Nach Ebaorten

Davon geeignet für

Oual i-
tätsue in

mit
Präd ikat

qE!!!!:Ihrrrl4_t

hl

88? 21 421233
67

166

109 ,2
104,0
111,3

137
t6

68
68
68

65

25
6

l8
444
968
476

9
I
0

5 644
15 't79

8
I
9

9
9

3 134
1 324
1 810887

116 756 1

39
43

112
70
42

562

4
5
7
3

14 466
1 866
2 292

10 308
50

1 641
2 550
1 382
4 803
3 151

1 652

115
98

144
1r3

683 495
183 727
131 720
1 68 048

140r0
14'l ,1

60
50

8r9 398 148 168 591

78
27
51

2 768
1 998

75
312
383

1 194
743
451

5 573

127 ,1
1 I 31 7
94.6
95,4
93,3

101,0
100r3
103,5
9'l ,1

121,0
136,1

655
547
960
882
078
709
592
92s
192
819
742

57
64
67
66
68
69
69
68
69
64
63

387 48r
293 906

12 441
I 855

5i
06
60
r8
42
59
46
39
84
95
4l

350
270

33
37
9't
60
36

456
131
213
1l I
484
32't

25i
394

310
015
r45
958
187
832
674
779
379
952
364

20 714
14 695

260 294
575 765
609 r 80

16 s05I 817

829 105,2 87 1't4

793
5 226

13 555

9
3
4
2
3

39 830
7 135

924

4 156
1 974

32 695

4 004
713

2 64't

11 291't 826
1 305

586
13 836

I 126
1 782

4 317
73

9
t0
I
I
9
8
I
I
8
I
I

8,
8,
7,

7,
8,
9,

8,
8,
8,
9,
8,

8,
8,

I 506
5 049
8 908
1 2't2't 50't
0 129
4 0?2

55
13
22
14

8
69
15
26
26

907
81 I

164
263
134
609
430

5 323
892
203

108,3
136r 9
151r3

685 020
122 096
30 708

8r l
8r8
8r4

19 491
18 296
3 681

21 537

1 08,4 179 077 66 9,2 I 954 15? 588 t2 535

547
137

5 431

1 39,4
106,'l
103,7

't6 248
14 513

562 924

9r0
8r5
8r0

14 306
309

101 195

5't 786
12 330

429 034

68
64
64

63
69
69

69

525 699
96 665
26 103

161
56
32

9,2 16 598 65 667 4 909

455
193
?88

37 094
21 r84
77 970

72
67
6't

37
3 264

13 633

33 053
17 20't
61 690

1 836
822
508

106,2
113,2
101 ,4

194 952
93 058
51 492

70
68
67

21 884
28 504
17 275

777
128
912

2 2't9
2 126
I 630

91
405

204 019
189 7 21
145 983I 622
35 116

74
'13
74
69
74

085
085
438
64?

154
144
115

7
21

195
287
6r8
389
280

81,5
109r8
98,9

529t62
111,

43,
99,

0
3
5

3
1

0

89, 5
89.2
89, 6
94 r'l
86,7

90, I
115r9

48
44
29

't39
349
92 7

76
66

0
4

18 140,0 2 530 53 9r0 658 1 8't2

23 3r9
23 553
23 621

600 508
033 0r 7
353 009

238 8?7 2 101 337581 456 671
138 s70 1 605 259

-16-

6't
75
70

8r6
719
8r3

i
0

2
I
9
7
4
?
6
6
I
9
8



Land
Reg. -Bezirk

Anbaug eb iecr/Bere ich

Nordrhein-Westfalen . .. ..
He6sen

Hessische Bergstraße
Rhe ing au

Rheinland-Pfalz.
RB Koblenz

Tr ier
Rtreinhessen-Pfalz ..

Nrr
Itit,telrhein

Bacharach
Rhein-Burgengau ...

Mosel-Saar-Ruwer . ...
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
2e 1l,/Mo sel

Nahe ..
Bad Kreuznach .....
Schloß-Brickelheim .

Rhe inheseen
Bing en
Nierste in
Wonnegau

Rhe inpfal z
Südliche Weinst,raße
Mi tte thaardt-De ut-
sche welnstraße ..

Baden-Wür ttemberg
Württemberg

RemsEal-Stuttgart .
Württemberg isch

Unterland
Kocher-Jagst-Iauber

Baden
Badische Berg-
straße-Kraichgau .

Badlsches Franken-
land

Boden6ee
Markgräflerland ...
Kaiserst uhl-
Tuniberg

Breisgau

Baye
RB

rn
UnEerfranken

l,ia indreieck
llainv iereck
Steigerrrald

RA
üurige GebieEe

l,ii ttelf ranken

Bundesgebiet ...
1985 ...

1980/85 ...

Saarland
18 125
1? 908
17 832

100, 6
83r 3
94 r2

-17-

67
73
69

5r 1 416 85206 639 40912 943 036

363 113
849 735
565 860

Reb-
fI äche

im
Ertrag

je
ha

tb6tertrag
durchschnittl.

ins-
ge6amt Säure-

ge-
hal t

l,lost.-
9e-

ericht

Ia fel-
we in

Qual i-
tät B-
sein

ha h1 Grad
öchsle

Pro-
mille

2 Reben
2.4 Endgültige Weinmosternte 1986

2.1.{ Nach Rebaorten

Davon geeignet für

Rieslinq, Wqi! qr

10,
10,

9r4

hl

27 322

134

405

Qual i-
tätsue in

mit
Prädikat

? 301

2 357
190

2 167

202 782
16 853

185 929

71
71
70

2 282
5l

2 231

139 ?16
11 797

12? 919

34
18
16

559
363

10
4
5

126
8t

351
366
985
652
729

13 88?
128

5 416

r3 231
751l2 686

85
88
85

99
89
09
94

62
84
80
06
10

0
7
I
6
3
3
I
7
I
6
6
1

0
8
5
7
5
3
6
5
4
1

7

60 784
00s
779

5
55

12
2
5
A

6
4

1

1

270
6?3
091
506

60
546
271
275
544
124

11
147
262
924
442
482
2't4
280
647
347

67
67
68
53
64

62
64
10
?0
't1
74
75
75
'14
68
65

75,
84,

102,
1 06,

222
238
556
427

45
22
22

69'l
454

121
578
507
036

146
981
165
'159
052

56 tr,4 18 752 946 926 256 443

1

1

1

I
1

0
2
0
0
I
I

43;
162
198
879
319
984
848
849
287
296
958

120
122

76
37
38

100
22
48
29

10 5,
96,
82,
85,'t9,
79,
81,

?9;
615
180
59s
242

757

11 512
9 081

2 409

?5;
758

781

48;
293

5 701
3 398

98
96
46
23
22
52
12
24

508
855
864
991
578
338
425
815
776
210

19 269
25 654
28 585
13 257
15 328
47 625
10 510
23 936
13 r79
42 819

1 360
2 922

637
298

6't

3 369
2 270

308

63

15
249

13
2

8?

2 285 100,8 230 328 69 I 1,8 2 303 185 566 41 {59

115 12
123r8
118, 1

388 014
281 003
36 377

66
65
70

6
8
3

21 684
15 268
1 253

326 039
238 1 30
21 501

40 291
2't 605
13 6230

210r9

391 91 ,8 35 895 72 1 0,8 1 2'12

1 929
33

1 099

124 19
110 r2

97 ,4

989
637
0l l

912
10,2

'14 r5
75r 0
'1119

149
75

647

't2
84
73

37
24

635

30
82
33

72
67
67

129
128
105

15
I

76,0
'15 r9
?5, 8
?0, s

9 't99
9 716
7 961
1 057

698

77
77
78
68
'15

65
69
69

210
3

l0?

38
22

64 1

103,5
95, 1

101r0

2
1

9

71
58
09

8
7
9

6
0
1

5
4
9

5
5
3
7
5

9
0
I
9
9
9

2
4
7

15
75

242

34
159

4 951

3 105
2 058

54 885

691
65

4 297

33
33

4 1?1
4 088
2 698

901
489

95
95
63

55
55
52

87, 3
33 123

209

l 83r0 83 74 83

1 822 716
1 491 950
1 679 329

427
28

704

1

1

1

,ä
,0
,5
.4
,3
,7
,7
,3
,0
.7
,7
,0
,3
,2
,6
,0

1

1

1

1

2
1

1

1

1

I
1



Land
Reg. -Bez irk

Anbaug ebiet,/Bereich

Nordrhe in-We 6t falen
Hessen

Hessische Bergstraße
Rhe ingau

Rheinland-Pfalz.
RB Koblenz

Trier ..
Rheinhessen-Pfalz ..

Ahr
tti rte lrhe i n

Bacharach
Rhein-Burgengau ...

Mosel-Saar-Rurrer . ...
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruuer
Ze 1l,/MoseI

Nahe
Bad Kreuznach .....
Schtoß-Böckelheim .

Rhe i nhessen
Bi ng en
Ni erste in
Wonnegau

Rh e inp fal z
Südliche weinstraße
Mi tte thaardt-Deut-
sche weinstraße ..

Baden-wür ttemberg
9{ürtcemberg 1) ......

Remstal-Stuttgart.
Württemberg isch
Unterl and

Kocher-Jagst-Ta uber
Baden

Badische Berg-
straße-Kraichgau.

Badisches Franken-
land .

Bodensee
Markgräflerland ...
Kaiserstuhl-
Tuniberg

Bre isg au
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken

Ma i nd re ieck
Ma inv iereck
Ste igerwald

RB Mittelfranken
ÜUrige Gebiete

Saarland
Bundesgebiet ..

1985 ..
1980r/8 5 . .

EinschließI ich Weinbaubereich .!{ürttem-
bergischer Bodensee' und 'Oberer Neckar".

1)

-18-

69
77
'11

22 892
332

35 800

67
14
57

78
65
14

124 823
300 521
253 932

Ho6tertrag
durchschnittl.

QuaI i-tät6-
we inSäure-

ge-
hal t

Tafel-
we inins-

gesamt llost-
9e-wicht

Reb-
f Iäche

im
Er tr ag

je
ha

Grad
öchs1e

Pro-
milleha hl

2 Reben

2.4 Endgültige weinmosternte 1986

2.4.{ Nach Rebao!ten

Silvaner, Grüner

Davon geeignet für

Qual i-
tätsue in

mit
Präd ikat

hl

45
28
17

97 ,1
104r 1

85, 5

4 369
2 915
1 454

68
68
68

r 16,
1 04,

8't 4
416

3 993
2 740
1 253

291
90

201

7
8
3

0
0
0

46
32

2

112,4
11512
114r1

33
6674

9r 3
8r5
9r4

85
85

68 9,6 1? 340 51 1 597 90 9375 340
677

1

0

8

619
70

4

590
449
l4l

2 950
1 129
1 298

523
1 789
1 094

56s
16 775
16 775

2
651

0
I
4
4
3
1

0
I
1

39

? 319
7 596
8 946

7 549 252

565

695 121,2 84 214 69 819

7 915 72

3 799 72

3 286 72 716

15 801
13 339
2 462

63 703
26 626
25 770
11 30?
1l 314
4 575

71 495 6 739

447
715
722

10 3,9
106, 1

91 r0
108,?
107.2
110,3
108, I
132,3
139r4

16
39
'17
34
29
69
36
38

,04

69
69
68
70
70
10
70
66
64

45
34
11

256
94

117
44

208
131

515
300
215
466
403
399
664
649
154

0
0
1

9
9
9
9
9
9

61 3
4't 6
13 6

320 7
121 0
143 1

s65
236 7
152 3

:

ä
4
3
5
8
3
5
5
9

9
I
2

4
4
3
3
I

9?8
449
122

1 09 963
5r 731l3 919

69
66
67

816
9r l
8r6

89
75
90

92 420
41 698
12 455

12 854
6 758
1 t?4

213
r13
529

1131 9
11914
110r1

24 260
13 492
58 232

62
71
72

0r0
8r0

2 706
279

I 414

107
5 468
6 096

21
7

50

75

43

32

105r5

tt,:
102,7

,0,: 3 546 71 8r4

t0? 6 064

3 344

2 979

3 546

8r 1

8r9

8r6

1 744

455

301

3 592

4

6

36 ll5rl
81r 3
78 r7

72
67
68

1 223
78

3? 541
24't
547

42 356
325
551

956
91'l
694

24
199

90,
89,
88,
94,

9
9
9
9
6

86 88?
83 34 r
62 374
2 134

18 833

73
73
74
68
73

7't8
778
499
241

38

65 368
61 822
46 095

1 641
14 086

20 741
20 141
15 780

252
4 'tog

8
4
7

1
I
9

8
I
8
9
I

90,

112r2
58r9
96, 9

82 1 093
447 518
86? 145

,



Land
Reg. -Bez irk

Anba ug ebiet,/Bereich

Nordrhe in-West falen

Heeeische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz
RB Koblenz

fr ier
Rheinhessen-Pfa1z ..

Ahr
l,ti trelrhe in

Bacharach
Rhein-Burgengau ...

l,losel-Saar-Ruwer ....
BernkaBtel
Obermosel
Saar-Ruwer
2e 1l,/tto sel

Nahe .
Bad Kreuznach .... .
Schloß-B<ickelheim.

Rhe inhessen
Bingen .
Nier6te in
Wonnegau

Rhe inpfal z
Südliche l{einstraße
tli ttelhaard t-De uC-
sche weinBtraße .

Bäden-württemberg
Württemberg 1 ) ......

Remstal-Stuttgart.
württenberg isch

Unterland
Kocher-Jagst-Tauber

Baden .
Badische Berg-
straße-Kraichgau .

Badisches Franken-
Iand

Bodenaee
Markgräflerland ...
Ka i ser6t uhI-
Tuniberg

Breisgau
ortenau

Bayern
RB Unterfranken .

l,taindreieck .......
l,tainviereck .......
Ste igererald

RB l.tittelfranken ......
Üurige Gebieee

Saarland
Bundesgebiet

1 985
1 980,/8 5

Einschließtich Weinbaubereich "WürEtem-
bergischer Bodengee' und oberer Neckar'.1)

-19-

7?
85
81 919

9 't20
129

5 825

301 1 40
63 404

154 389

58 234
113 138
r10 220

l,lo6tertrag
durchschnittl.Reb-

f1äche
lm

Ertrag
je
ha

ins-
gesamt 9e-wicht

lilost- Säure-
9e-

hal t

Ia fe 1-
wein

QuaI i-tät§-
we in

ha h1 Grad
öchsle

Pro-
mille

1 19 98,7 1 I ?45

1 1 I 92,2 10 233 75

246 898
21 667

409

16
38
55

20 429
491

225 231

1 9s9
79

34 578

Qual i-
tätswe in

mit
Prädikat

h1

7 634 4 111

I 855 1 085

2 Reben
2.4 Endgültige Weinnosternte 1986

2.1.4 Nach lleb6orten

Burgu4dq4, Btauer,§p{!

Davon geeignet für

r38
4

134

85, 0
83r8
85r 0

1l 72s
335

11 390

73
73
73

580
150

1

429
129

97 ,1
9212

56 328
13 836

42 400
12 191

9
9
9

0
1

0

11r1

11 .2

10r3

9r5

364

364

244

I 579

293

9 3r5
237

9 078

2 046
98

1 948

7A l0rB 41 300 14 784

71 11,8 244 l0 484 1 463

?5
76

14 965 5 720

98,
94

94,

24
18

6
226
122
44
60

194't5

29 4
6

20 88;
11 541

0
0

998
8470

5
1

399
523l

88
69

14
9

1 06,6 20 685 ,:

75

78
72
80

3 429
255

33

86,
10 5,
1 08,

393
905
564

10r 0
I0r6
9r3

212
6

3 174

22 388
570

268 488

?0
73
78

10r9
919
9r9

I
5
0

105r6
95,0
84, 6

87 r5
43r0
72rg

295
26

3

I 579

157
35?

81,3
83, 5

12 764
29 823

?7
79

10r6
9r4

159
72

1l 60 1

24 703
1 004
5 048

1 402
409
738

119 110
36 791
59 767

80
77
76

10r l
9ro

10rl
3l
71
53

98 149
30 479
51 444

20 530
3 341
3 670

70
66
27
3?

2

5 648
5 280
1 822
3 310

148

75
76
97
64
80

488
488
101
334

53

429
46

t 627
3 259

721
2 443

95

9
9
3
5
4

I
3

I5r0
90, 0
81,0

80, 7
80,0
67 r5
89, 5
74,0

72.O
98 r'l

0
0
I
0
3

533
533

533

72
296

75
71

11r0
1l 16

72
296

4 217
4 10?
3 712

369 094
176 671
270 133

10,2



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebiet,/Bere ich

Nordrhein-Westfalen . ..
Hessen

Hessische Bergstraße
Rhe ing au

Rhe i nl and-P f al z
RB Koblenztrier .

Rheinhessen-Pfalz ..Ahr . ..ttlittelrhein
Bacharach
Rhein-Burgengau ...

lilosel-Saar-Ruwer . . . .
BernkasE,el
Obermosel
Saar-RuHer
Ze 11,/l'losel

Nahe .
Bad Kreuznach .....
Schloß-B<ickelheim.

Rhe inhessen
Bi ngen
Ni ersEe i n
Wonneg au

Rhe i npfal z
Südliche gteinstraße
l,li ttel haard t-De ut-
sche weinstraße ..

Baden-Württemberg
Württemberg 1 ) ......

RemsCaI-StuCtgart .
Wür ttemberg i sch
Unter 1 and

Kocher-Jagst-Ta uber
Baden .....

Badische Berg-
straße-Kraichgau .

Badisches Franken-
I and

Bodensee
ttarkgräflerland ...
Ka iserstuhl-
Tuniberg

Breisgau
Ortenau .

Bayern
RB Unterfranken

!{a indre ieck
l,la inviereck
Ste igerwald

RB Mittelfranken
üur i9 e

Saarland
Gebiete

Bundesgeb iet
1 985

1980/65

1 ) Einschließlich Weinbaubereich ,Württem-
bergischer Bodensee" und noberer Neckar,,.

l,lostertrag
durchschnittl.Reb-fl äche

im
Ertrag

je
ha

ins-
gesamt l,loat-

9e-wicht
Säure-

9e-
hal t

Ta fe l-
rrein

Qual i-täts-
wein

ha hI öcha 1 e
Grad Pro-

mi lle

2 Reben
2.4 Endgültige g{einmosternte 1986

2.{.{ Nach Reb6orten

Portuq ieser , Blauer

Davon geeignet für

Qual 1-
täcswe in

mit
Präd ikat

6
5
7

7
9
4

88
90
88

9
1

I

108r6
112r4
122r 2

85
65,
41 ,

125.
62
11

798
91

707

70
68
70

9
9
9

777
91

686

16

16

66 9,5 16231 284781 7't15

68 11r3 299 I 975 698

h1

2 576

1 005

I 005

18 440
1

25 241

5

5

2 410
130

0
2 280

97
2
0
2
1

0
0

1

43
39

4'tl6
298
172
246

1 55r
383

111.
111,
1r4,
125,
l3s,
1 58,

83
33
19
30

209
60

807
257
677
873
589
552

78
30
17
30

193
51

561
s96
709
256
054
469

5 246
2 661
1 968

611
606
606

129 ,3
102,8

128r1
107,1

67 r9
67 .g

308 727
13 925

294 802
9 972

0
6
4
5
1

1

6;
71
68
68
65
63

65

:

I
5
4
5
5
4

15 929
I 47?

1 I 68 12?.6 1 49 037

41 92,3 3 783

32164 r2

279
233

20

30 291
26 187
2 444

67
55
't2

202
8

46

113,1
89,3
89,2

22 847
't 14

4 104

65
68
72

9,5 7 452 141 585

1 186

2 191
I 186 22

1

380
754
301

2 720
2 247
1 143

9r9
9r9
8r g

10r0
9r5
9r8

9r7

10, 5

25

20 671
644

2 626

990
70

473

71

,1: 50

2
2

2

9
9
0
7
0

5
1

9

202

,,:

27
2727

34
34
15
10

9

2 308
2 308
1 281

650
377

?6
76
76
71
82

9,
9,
9,

11,
10,

735
735
019
648

68

57r
571
262

309

32
89
12

342 124
174 595
302 7 r 3

9
8
8

4
0
9

2
6
6

-20-

56
?1
66

312 6't3
139 778
255 219

t l 01 1

34 8r6
22 253



I'loatertrag
durch8chnittl.Reb-

fIäche
in

Ertrag
je
ha

l.na-
geBarnt Most-

ge-
tri cht

Säure-
ge-

hal t

IafeI-
wein

Qual i-
tätB-
uein

ha h1 Grad
öchs 1 e

Pro-
mille

Land
Reg. -Bez irk

Anbaugebiet,/Bereich

Baden-9{ürttenberg
t{ürttemberg

Württembergisch
Unterland

Baden ...
Badische Bergatraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland .....
Ka iserstuhl-Tuniberg
Br e iag au
Ortenau

Rhei nl and-Pfalz
darunter:

Mo6el -sa ar-Ruuer
Obermosel
Ze 11,/tio6e1

Rheinland-Pfalz .
Ahr
ui ttelrhe in
äo6e1-Saar-Ruwer . .. ...
Nahe .
Rheinheaaen

Bingen
Nierste in
9lonnegau

Rhe inpfalz
Süd I iche we instraße
Iti ttel haard t-De ut6che
Weinstraße

Baden-ttürEtemberg
württemberg 1 )

Remstal-Stuttgart ...
gtürttemberg isch
Unterland

Kocher-Jag6 t-Ta uber

473
2

100, 3
I57r5

7?
68

9r0
l0r 8

2
47 I

151,5
100, 1

315
47 143

10, I
9r0

Elblinq, Weißer

999 154,'t 1 54 550

Kerner

112.7 579 352 ?4

8 991

12.3 5 449 149 10t

10,1 5 05r 336 898 237 403

1 339

488

315
36 8r3

1 265
1 265

10, 4
9r4

1 t60
r05

73 335
1 775

13 115
2 270

I 991

?,5 12 0?5 138 387 6 154

7,5 12 075 t38 38? 6 154

2 Reben
2.4 Endgült,ige Weinmoaternte l986

2.{.1 Nrch lGbsorten

Burqunder, Weißer

Davon geeignet für

QuaI i-
tätswe in

mit
Präd ikat

ht

47 458
315

1 339 37 128
315

68
77

134
l0

2
81

166
74

4

654
698
155
382
165
723
366

75
78
84
79
80
75
74

l4
88

685
6A

r1 463
605

74
4 904

13 0916 390
286

1 ?03
93
812 461

3 986
648

16

101,9
69 rg
77.5
91 ,1

103,4
104, 4

91 ,5

:
9
0
0
7
0
1

9
2

0
0
6
0
3

3

50
17
89
30
32
26
76
41

35 597
29 548
29 548
14 07't

25
12

210
161

1

9
0
4
2
7
6

:
7
5
5
0
4
1

I
9

6
3
5
4
1

3
2
9

9
I
9
8
9
8
9

0
0
9
0
9
9
0
9

3
7
7
6
I

2
2
2

67
70
67
66
64

7
17

7

999
871
117

154,?
156r4
144r6

I 54 550
136 224
16 918

57

57
56
60

5 449
5 449

149 101
130 ?75
16 918

5 142
6

42
713
329

1 757
642
670
445

2 295
1 516

1 34,
95,
89,
92,
86,
88,

126,
1 36,

96
31

156
59
57
39

291
206

186
256
338
513
620
205
234
479

72
76
78
77
?8
80
72
71

731
191

4 129
4 129

82i
279
465
566
353
546
212
054

63i
?86
873
947
267
659
893
296

44
l3
66
28

779
851
851
151

108r8
133r 2
133,2
141.2

84 ?55
I l3 350
113 350
21 327

?6'ta
74
?9

10, 6
10, 1

10, 1

9r l

49 158
82 53?
82 53?
7 250

658
39

133,1
I06r4

8? 611
4 150

73
76

Gutedel Weißer

Baden-würtEenberg 1 244 125,9 156 616 67
t{ürttemberg ..

würbEembergisch
Unterland

1 244 r 2s,; r s6 6r; 6;Baden .....
Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
liarkgräflerland .....
Ka iseretuhl-Iuniberg
Bre i69 au

EinschließIich Weinbaubereich iwürtcem-
bergiecher BodenEee" und noberer Neckar".

105
512

155 1{1
115
3?3

22

105
64

126
115

93

r)

-21 -

1t 89?
21

157

105
512

13? 090
94

216

6 154

1

I
I
5
1

4



Land
Reg.-Bezirk

Anbaug ebiet,/Bere ich

Rhei nl and-Pfalz
darunter:

Rheinheasen
Bi ng en
Nierste in
g{onneg au

Rhe i npfalz
Südliche Weinstraße .
Mi ttel haard t-De utsche

We instraße

Baden-Württemberg
Württemberg 1 )Remstal-Stutcgart ...

Württenberg isch
Unterland

Kocher-Jagst-Tauber .
Baden .

Badische Bergstraße-
Kraichgau

Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräflerland .....
Ka i se rstuhl-Tun iberg
Breisgau .
or tenau

Rheinland-Pfalz.
darunter:

Rheinhessen
Bi ng en
Nierstein
Wonnegau

Rhe inpfal z
Südliche Weinscraße .
Iti Ctelhaard t-De utsche

We instraße

Baden-württemberg

h1

l,torio-Muskat

2 599 137,6 357 653 63 10,6 70 495 276 642 10 526

08
03
13
20

89
00
83
28
65
17
83

297
4 977

23 220
6 r 03
2 r 51

Qual i-
tät6rre in

nit
Präd ikat

4 396

1 825
89
16

88,6
95r5

100, I

2 090
2 088

595

2 Reben
2.4 EndgüItige 9reinmosternte 1986

2.1.1 Nach Rebaorten

396 127,2 50 371

Davon geeignet für

983
276
330
377
563
167

112.4
115,2
116r3
1 0?,0
154, I
163r2

110
31
38
40

240
190

5r 3
795
379
339
825
454

66
67
65
66
62
60

10,
10,
10,
10,
10,
10,

4 169
636

1 919
1 614

66 265
64 754

100
29
34
3't

170
123

520
251
15?
112
640
795

6
0
6
9
6
6

2
1

3
2
3
0

10, 1

10, 1

9r9
10.2
9r4

10, 1

5
1

2
1

3
1

24

905

68

81
't2
83

10,7 I 511 46 845 2 015

68
4

1 ?36

95, 3
72.3
88, 3

6 477
289

1 53 264

70
73
81

192
23

2 255

Ruländer

161 764
I 500
1 613

Trollinqer, Blauer
2 272 169 69
3 272 003 69
0 81 536 't2

10I
8

I
9
I

2470 1

215
16 308
6 443

196

42
1

1

986
842
417

6 000
126

109 865

285
140

41 144

7
8
5

2
I
6

247
5

19
102
867
312
184

89, 6
80,0
83,2
83,4
88r 6
90, I
84, 5

22 126
400

1 580I 505
?6 785
28 325
15 543

79
76
81
84
83
80
78

17 1

4
12
35

535
208
13 0

9
8
9
8
8
I
9

0
0
0
0
0
0

unl

Scheurebe

3 972 117,4 466 484 70 10,3 2 433 382 709 8t 342

1 405
309

2 433
2 433

s3 818
16 966
25 107

2 290
823
918
549

1 359
791

109,8
108r 5
109r4
112,6
134r3
153r8

251
89

100
6l

182
121

542
296
429
8r 7
546
656

71
't1
?2
?1
58
66

197
72
75
50

160
115

724
330
322
072
023
5?3

l l 745
20 090
3 650

568 107,2 60 890 72 10,9 44 450 16 440

württemberg
IGmstal-Stuttgart ...
!{ürttemberg isch
Unterland

Kocher-Jags t-Ia uber .
Baden .

Badiache Be196Craße-
Kraichgau 2 83,0

I ) Einschließlich Weinbaubereich nWürtten-
bergischer Bodensee' und "Oberer Neckar".

1 063
1 025

25

38

38

218
218

43

52 412
52 412
3't 991

30
30
3?

27
82

694
566
545

.l 492
I
2

6
0
0

190 385
82

166

68
68
69

0 l 74 955
66

128

14 405
16

83,

166 69

lilo6tertrag
durchschnittl.

ins-
gesamt 9e-wicht

liloBt- Säure-
ge-

halt

Ta fel -
wein

QuaI i-tät6-
rdein

Reb-
ft äche

im
Ertrag

je
ha

Grad
Ochsle

Pro-
milleha h1

-22-

10, 1 128

5
4
3
1

4
0
6



Fund6tellen ie für die Berichte dea J a 1986

Feldfrüchte und G rünland
Zusamrnen faaae nde 0bersic ht
WachstlxlEtand t{itte APrtl .
Auawinterung ....

( I 985 mit Verglelchedaten)

Vorausechätzung der Hektare rträge einlger Getreidearten (auf der Grundlage von
titltte rung 6daten bis llärz 1986)

Wachstunsland Anfang Jul i
Vorläufige Ernte von örfrüchten und Rauhfutter (ereter Schnitt)
Vorläuflge Ernte von ölfrüchten (zweite schätzung)
Vorläufige Ernte von Getreide
lgachstl.mstand Anfang SePtenber
Vorläufig e Ernte von Rartoffel n und Eülaenfrüchten
Vorläufig e Ernte von Rüben und l{ais
Endgü1ci9 e Ernte im Bundeagebiet

Ee ft tie ite

endgü1ti9e
zuBamnenfa

Ernte ohne Rübän) nach Ländern(
tsgende bersicht ( 1 986 mlt Vergleichsdatenl

It
11
t2
12
t2

5
6
6

7
5
6
5
6
5
6
6
?
I
6
7
7

7
7
8
9

10I
10I
10
3l
32

2
2
2
3
3I
4II

ll
11

Endgü1
llachst

tige Ernte von Rüben
unstand Anfang Dezember

Gemüee
Zusammenfaseende äbersicht ( 1 985 mit Verglelchsdaten)

ob6t
zuaammenfassende Überatcht ( 1 985 mit Vergleichadaten)
Blüte und Fruchtanaatz im litai
voifaoffg. Ernte uon Rirechen (ltitte Mai) '
Behangnof,en für Rernobet Anfang.Juli 'vo.iaüfige Ernte von stelnobBt (Anfang Juni)
snägültlöe Ernte von Rirechen und Strauchbeeren
Vorläufige Ernte voi ieinouat und Pflatnen,/Zwetschen (Anfang Juli) '
Vorläuflge Ernte von Rernobst
Endoültiqe f.nt. ,oä üi..U.ii""ZRenekloden, Aprikosen, Pfirsichen und Elmbeeren '
il;äil;i;""änäi0u.."tcht(l986mitVerg1eichsdaten)
ilägüii-i;;-ei;t.".häirü.ä-rü. Kernobat, if launen,/zwetachen und llalnüsae . .. . . . . . .

wachstumBtand t{itte t'lai ..
väi""titrong einiger Frütrgenüaearten lriitte rai "ü"i"cnitroni von Frühgemüäearten-^und Erdbeeren Mitte Juni
;;üüili;; 6chätzun9 ätniser clemüeearten t'titte Juni
Wacheturnatand l'titte Juni .
äöüiri;;-ä"hälrüng von Frühgenrüsearten und Erdbeeren liitte JuIi .

üäiäcrrätiung von gohnen und Gurken Hitte Juli
Wachstunstand t'iitte JuIi .
voifarffg. Ernte von ierbetgenüsearten und g{achatr.rmstand ltitte Auguat
enagnftfie Ernte von FrüIrgemüsearten und Erdbeeren
enaöüftiäe Ernte von Herbstgemüsearten
üäiiaoriäe Ernte von Dauer- untt spätgemüaearten
enagUfti6e Ernte von Dauer- und Spätgemüsearten
nnaäütttäe Ernte seiterer Gemüaearten 'il;il;;;i;"säna" 0ue.sicht ( 1986 mit versleichedaten)

2
2
2
3
3
3
5
5
5
7
9
9
9

1l
ll
1l

5
6
6
6
I
9
6
7
8
4
I

l3
t6
20
29
30

frauben
Angaben über witte
waahstunstand Ende
Angaben über ltitte
Beglnn der Blüte .
Durchschnittl lche

rung
üat

und Entwlcklung 2
2
4
4
4
4
5
5
5
7
?
7
9
9
9

l0
t0
10
10
12
12
12
12

10
11
13
l4
t5
t6

9
10tl

6
7
8

21
22
23{

4
5
6
8I
9

t0

rung und Entwicklung Ende Juni

Dauer der BIüte .
wachatmstand Ende Junl

und Entwicklung Ende JuliAngaben über llltterunq
verrieee lungaachäden
tlachstunstand Ende Juli
Angabe n über Witter un9ife und Entwicklung Ultte August
Beg inn der Beerenre
Wachatum stand l{itte Augu8t
Angaben über wltterung und Entwicklung der Trauben Ende SePtember
Benotung der Güte der Trauben
Vorläuf inmoaternte Ende Septenberige t{e

über Itltterung
r l,loatgewi

Mitte OktoberAngaben dle chte aufgrund der Oktobermeldungen 'Durchac hnitrl iche
Beg inn der Lese
Vorläuf inmoaternte ( l,litte Oktober )ige we

über ,Angaben
Erlöae für ltostverkäufe

die Witter ung
$a

ttitte Novenber
hrend der Leae

Ende der Leae (einschl. leee)spät, 198Enitgültig e lde lnmosternte 6

-23-




